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1. Der Jinsfuf der von der Grofherzoglichen Lanbdesfreditfafje ausdzuleihenbden
Rapitalien wird bid auf weitere3, und 3war von dem durd) bad Groffhersoglidie
Staatdmintfterium feftsuftellenden JBeitpuntte ab, auf 4%« % jahelid) exhiht.

Auferdem haben die Darlehndjdyuldbuer dad bei dem BVerfaufe der vier-
progentigen Sdpulbverfdyreibungen etwwa entjtehende Disagio zu iibernehmren.

2. Daneben bewenbdet 8 bei dev der Grofherzoglichen Landestreditfaffe evteilten Be-
fugnia, jolange dev Kuvd der 3'/2projentigen Sdyuldverjdreibungen unter ihrem
RNennwerte bleibt, Darlehne mit 3% o Berzinfung denjenigen zu gewdhren,
weldje mit der Audzahlung bed Darlehusd in 3'/:projentigen Sculdverfdyrei-
bungen zum Nennwerte oder Gewdhrung ded Darlehud unter Anvedynung des
bet dem Verfaufe der 3'/:prozentigen Sdulbverjdjreibungen {id) ergebenden
Didagiod einverftanben jind.

Urfundlich) haben Wir diefe Vevorbuung Hodjfteigenhindig vollzogen und mit
Unjerem Staatsinfiegel verjehen lafjen.

©o gefdyehen und gegeben
Wilhelmsthal, den 21. Auguft 1907.
Wilbelm Ernst.
v, Wurmb,

Minijtevialverordnung
anr ndfiahrung ded § 155 AbY. 3 der Getverbeordnung

vomt 21. Auguft 1907.
[71] Mit Hodhfter Genehmigung Seiner Roniglichen Hoheit ded Grofhersogs wivd
auf Gruud deg § 155 AL 3 der Gewerbeovdmung fiiv die unter Staatdverwaltung

ftehenden Baubetviche hievdurd) vevorduet, wad folgt:
1. Die der Ovtdpofizeibehirde tn § 105¢ ALJ. 2, der unteren Verwaltungsd=
befovde i §§ 105f und 115a, den Polizeibehorden tn §§ 120d und 139b
ber Gewerbeordunng iibertragenen Befugniffe wnd Obliegenheiten werden vou
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beni ftaatlicdhen BVaubeamten walhrgenomnten, dem die Oberauffidt iiber den
Ban dibertragen ift.

2, Hihere Vermwaltungsbehirde im Sinne bed § 120d ALY 4 der Gewerbe-
pvomung ift badjenige Departement ded Staatdminifteriums, unter deffen Ge-
jdhaftabereid) der Vau fallt.

3. Bentvalbehorde tm Sirine ded § 120d AL 4 der Gewerbeorduung ift das
Staatdminijtevinm,

Weimar, am 21, Auguft 1907.

Gropherjoglid) Sadyjijhed Staatdminijtevinm,
v, LWurmb i B.

Miniftevialbefanntmachungen,

[42] L 2Auf Grund dev duvd) die Hichjte Vevordnung vom 21, b. MS. unter Jiffev !
ung evteilten Crmadytigqung beftimmen wiv Hievmit, daf die Erhihung ded jahrlicden
Bindfufed auf 4/« °fo fitr diejenigen Kapitalien cingutreten hat, weldje die Grof-
herzogliche Landesfreditfaffe vom 1. September d. F. an ausleiht.

Wetmar, den 22, Augujt 1907.

Grofheryoglid) Sadyjijdhed StaatSminifterim,
Departement ded Junern.
v, Wurmb,

[¥3] IL DNadpem wiv genchurigt habew, daf der laut unfever Befauntmadyng
pom 21. Oftober 1885 (Regievungdblatt Seite 132) beftehende Jindfuf der Ein-
fagen Det der Sparfaffe in Devmbad) vou drei vom Hundert vom 1. Famuav
1908 ab auf bdreiundeinhald vom Huudert jahrlicd) ehiht werde, fo wird dies
gemify § 21 BVud)ftabe d der Statuten der Sparaffe in Devinbad) vomr 1. No-
vember 1860 Hievdbwvd) offentlic) Defannt gomadyt.
Wetnrar, den 8. Auguft 1907,
Gropherzoglid) Sidjjijdyes Staatsminifterim,
Deparvtement ded Junern,
v, LWurmb,
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	[71] Ministerialverordnung zur Ausführung des § 155 Abs. 3 der Gewerbeordnung.

